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Amts - und Intelligenz
für die Qberamröbczrrkc

Nagotd, Frcu- enlladt und Sor

> Freitag, den1. Januar

WML

xA » Wöä>entliib - ' scheinen-? Nummern , uni- nvar einen ganzen Bogen stark. je am Dienstag und Freitag . Der bakbjäbrigeVrels
,ft. ebne Lneoieisns - Gebschr, 45 Kreuzer. Alle Pastämier des In - uni- Auslandes nekimen Bcllellnnqen an. Die EinrülkungS- Gebühr delrägi inr
de dreisraltige stmie I o, Krenrer. — Angemenenc Leirräae . namcnrlich aus der » chwar,mald - Gegend , unter die Rubrik Württemberg lä ,
>5bronlk vanend. deren Einsender üch ;war der Redaktion nennen baden , die aber aut die strengste Verschwiegenheit jeder Zeit bauen dürsen,
werden mit Dank angenommen.

Oberamt Nagold.
Nagold.

Der auf das Erschettningsfest(Mitt¬
woch den 6. Jan . I»47) fallende Amts-
und Dotcnkag wird biemit auf Dien¬
stag den 5. Januar veriegi.

Den 31. Dez. 1846.
K. Oberaml. O .A.Gericht. Dckanatamr.

Daser . Berner. Stock map er.

Ob(ramt Horb.
H o r d.

An  die Ortsvorstcher.
Dieselben baden in ihren Gemeinden

bekannt zn machen, daß diejenigen Leute
des K. 5ien Infanterie - Regiments,
welche im Jabr 1846 den Abschied er¬
halten haben, die aber einzusteben wün¬
schen, und es nicht verziehen sollte»,
sich ln emer andern , ihrem Heimaibs-
orie näher gelegenen Garnison bei ei¬
nem andern Ncgimente ihrer Waffe
ärztlich visitiren zn lassen,

den 12. Februar 1847,
Morgens 8 Ubr,

Behufs der Visitation mir ihren Ab¬
schieden, oberamtlich beglaubigten Prä¬
dikats-Zeugnissen und Taufscheinen ver¬
sehen, sich bei ihrem Negimente einzu-
finden haben.

Den 24. Dezember 1846.
K. Oberamt. L i n v c n in a j e r.

Oberamtsaerrckr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation
In der nachgcnannten G^ntsacke ist

zur Schuldcn-Llquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnet?Zeit anberaumt,

wozu die Gläubiger unter dem Aussi¬
gen verqelaten werden, daß Ne Nickt-
liqnidirenden, so weil ihre Forderungen
nickt ans den Gerichts -Akren bekannt
sind, in der nächsten Gericktsnyung aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sic binncktlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Niassc- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse bcincicn.

Gegen die Nerlassenschaftsmasseder
-s ersten Ehefrau des Buchbinders
Cbristopb Friedrich. S t äl i n von
Wilcberg, Karoline Gerirube , ge-
borne Wolf,

Mittwoch den 27. Januar 1847,
Morgens 8 Ubr,

auf dein dortigen Natbhauso.
Den 24. Dezember 1846.

K. Obcramtsgericht.
Berner.

Foostamt Wildberg.
Revier Nagold.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag dem 5. Januar 1847

werden in dem zwischen Wildberg und
Nagold liegenden Sraatswald Botten¬
berg 7 Wcrkeichen, von 8 —12' lang
und 9—12" in der Mitte dick, 11
Klafter eschene Scheiter , 5 /̂, Klafter
ditto Prügel , 6 '/g Klafter tanneirk Schei¬
ter , '/« Klafter ditto Prügel , 2612 '/,
Stück eichene und 450 Stück tannene
Wellen, so wie mehrere, zn 362 Wel¬
len tariere , Hansen gemischtes Reissach
im Aufstreich verkauft werden.

Die Zusammenkunftfindet
Morgens 8 '/, Uhr

im Holzschlag statt, und der Verte ui
beginnt präcise um 10 Ubr ans dem
Nachhalls zu Wildberg.

Den 29. Dezember 1846.
Königliches Forstamr.

Gunzert.

Hüttenverwaltung Frledrichs-
thal.

Friedrichsthal.
Fcttwaaren - Lieferuuas

Akkord
Ucber die Lieferung von 2500 Pfr.

Schweineschmalz, 1000 Pfd . Unschlitr
und 1400 Pfd . Brennöl wird aus dem
Amts - Zimmer der Hüttenverwaltung

am Donnerstag dem 7. Januar,
Vormittags 10 Uhr,

eine Abstrcichs-Verhandlung vorgenom¬
men werden, wozu man die Liebhaber
einiadet.

Den 28 , Dezember 1846,
K. Hüttenverwaltung.

S rm m e rsfeld,
Oberamts Nagold.

Tloßholz - Verkauf
Montag den 4. Januar 1847,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde aus ih¬
rem Wald Wolfberg

175 Stämme Floßholz.
Der Verkauf findet aus dem Rach¬

haus statt.
Liebhaber werden zu diesem Verkauf

höflich eingcladen.
Den 24. Dezember 1846.

Schultheiß Schaible.
Oberschwandorf,

Oberamts Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

Gegen Michael Martin «, Bürger



und Leineweber dahier, ist wegen ein- ,
geklagter Schulden Real-Ere- j

^WHWkukion anerkannt,, und deß- I
»UWrM^ wegen seine sämnftllche Lie- !
genschaft̂zum Verkauf ausgesctzt, und,
zwar:

Gebäude:
ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung außen im Dorf;
Liegenschaft:

1'/, Viertel Wiesen, und
4V, Morgen Acker.

Die Verkaufsverhandlung findet am
Donnerstag dem 7. Januar,

Nachmittags1 Ubr,
auf dem diesigen Nachhause statt.

Den 27. Dez. 1846.
Der Gemeinderath.

Gaugenwald,
Oberamts Nagold.

Hausverkauf
Unter waiscngerichtlicher Lei¬

tung wird das Wohnhaus des
lversiorbenen Jakob Roller  am

Donnerstag dem7. Januar 1847,
Morgens 9 Uhr,

zum öffentlichen Verkauf gebracht.
Die näheren Bedingungen werden

vor der Verkaufsverhandlung bekannt
gemacht werden.

Die Herren Ortsvorsteber werden
gebeten, dieß in ihren Gemeinden be¬
kannt zu machen.

Den 28. Dez. 1846.
Aus Auftrag des Gemeinderaths:

Schultheißenamts-Verweser
Kü bl er.

Ebhausen,
Oberamts Nagold.

Liegenfchafts - Verkäufe.
Auf dem hiesigen Rath-,

wird aus der Ganl-

a) de» jung Daniel Kem pf, Woll-
webers hier, die sämmrlichc Liegen¬
schaft, bestehend in:

etwa 2 Morgen Aecker und Wiesen,
am 1t . Januar k. I .,

Vormittags 10 Uhr;
>) der Witrwe des Joh. Sim.

Schöttle  hier
3,12 " " einer dreistöckigen Behausung

mit"Anbau und Scheuer auf der
Erle sammc etwa

3 Morqen Wiesen,
an obigem Tage,

'MvrgcnS8 Uhr;
c) der Wittwe des Johs . Kempf

hier
eine zweistöckige Behausung sammt

Hofraum beim Rohrdorfcr Thore,
hi. Viertel 10 Ruthen Gärten und

etwa
3 Morgen 2 Mertel Aecker und

Wiese»,
ebenfalls an obigem Tage,

Morgens 9 Uhr,
unter den gewöhnlichen Bedingungen
zum öffentlichen Aufstreiche gebracht.

Den 20. Dezember 1846.
Aus Auftrag des Gemeinderaths:

Vorstand Hailer.
E n ; t h a l,

Oberamrsgcrichts Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.
Am Samstag dem 23. Januar 1847,

Morgens 10 Uhr,
wird die Liegenschaft ans der Gant-

.... Masse des Philipp
Flnkbeiner  da-

auf hiesigem
Rathhause imEre-

kutionswege dem Verkauf ausgesetzt,
dieselbe besteht in

1) Gebäuden:
Der Hälfte an einem einstöckigen

Wohnhaus mit angebautcr Scheuer
im Rohnbach.

2) W i e s e n.
Der Hälfte an 1 Morgen 13̂ Ru¬

then die, alte Thicrwicse, neben
der Enz.

3) Acker - und Mähefeld:
Der Hälfte an 3 Viertel 30 Ruthen

am Bärenberg.
Die Kaufsliebhaber werden auf be¬

sagten Tag und Stunde höflichst ein-
geladeu.

Den 21. Dez. 1846.
Schultheiß Erhard.

Brldechingen,
Oberamtsgerichts Horb.

WrrLhfchafts - L5 Liegenschafts-
Verkauf.

Höherem Auftrag gemäß werden aus
der Gant-

maffedesLö-
wenwirths

Schach sei-
^Wne sämmtli-

che Liegenschaft am
Mittwoch dem 13. Januar k. I .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus dahier verkauft, die¬
selbe besteht in

^.4. G e b ä u d e n:
Einem zweistöckigen Wohnhaus, der

stTirthschaft zum Löwen, hart an
der Straße von Stuttgart nach
Horb, Sulz und Oberndorf lie¬
gend, besteht in folgenden Gelas¬
sen: zwei in einander gehenden
Kellern, im ersten Stock befindet
sich eine Wohnstube und zweiNe-

benzünmer, Küche, Backofen und
Spcisekarymer, im zweiten Stock
befinden sich zwei heizbare und
zwei unheizbare Zimmer, ein Tanz¬
saal nebst Küche, unter dem Dach
sind hinlänglich geräumige Fruckt-
und Malzbödeu, ein an daSWirth-
schafts-Gebaudc angebautes Brau¬
haus sammt Branntweinbrennerei
und Pferdestall, einer quer an das
Haus angedauten Scheuer, daß das
Ganze einen großen von einzelnen
Gebäuden umgebenen Hof bildet,
in welchem sich ein Pumpbrunnen
mit gutem Wasser befindet, einem
hart an der Scheuer befindlichen
Nindvichstall und Gaststall zu zehn
Pferden, einer angebauten Wa¬
gen-Remis und Gaststall zu zwölf
Pferden, und oberhalb der Heu-
und Futterboden, einem Holzschopf
zu zwölf Klaftern Hol; und zwei
großen steinernen Schwcinställen.

6 . Gütern:
3/g Morgen 0,7 Ruthen Gras - und

Baumgarten bei dem Hause und
1l,7 Ruthen Gemüsegarten bei dem¬

selben und
circa 12 Morgen Aecker und Wie¬

sen in allen drei Zeigen.
Sodann wird

am 7. und 8. Januar,
je Morgens9 Uhr,

in dessen Wohnung die Fahrniß gegen
gleich baarc Bezahlung verkauft und
zwar

am 7. Januar
Leinwand, Kuchen-Geschirr, Kupfer,

Porzellain und Glas - Geschirr,
Portraits , Spiegel rc.;

am 8. Januar
Fuhr- und Reit-Geschirr, Vieh, Heu

und Stroh, Schafhürden und ge¬
meiner Hausrath.

Die Gemeinde-Vorsteher werden er¬
sucht, dieses gleichzeitig in ihren Ge¬
meinden bekannt machen zu lassen.

Den 16. Dezenlber 1846.
Gemeinderath.

Aus Auftrag:
Schultheiß Blank.

E n z t h a l,
Oberamtsgerichts Nagold.

LiegenfchaftS - Verkauf.Aus der Gant-
. EUKrM -M Masse des Michael

Friedrich Bäz-
dahier wird

am Samstag dem 23. Januar 1847,
Morgens 9 Uhr,

auf hiesigem Ratbhausc seine ganze besi¬
tzende Liegenschaft zum Verkauf gebracht:



3

Backofen und
weiten Stock
eizbare und
r , ein Tänz¬
er dem Dach
migc Fruckt-
r daS Wirth-
auteö Beau-
xinbrennerci
quer an daS
uer , daß das
>on einzelnen

Hof bildet,
uimpbrunnen
findet , einem

befindlichen
tstall zu zehn
bauten Wa¬
tall zu zwölf
llb der Heu-
m Holzschopf
lz und zwei
hwcinställen.

Gras - und
Hause und
ten bei dem-

r und Wie¬
zen.

>uar,
Sr,
ahrniß gegen
»erkauft und

ürr , Kupfer,
H - Geschirr,

e, Vieh , Heu
eben und ge-

werden er-
in ihren Ge¬
ll lassen.
6,
nderath.
Auftrag:
; Blank.

ruf.
er Gant-

S Michael
h Bäz-
hier wird
»r 1847,

anzc bcü-
gebracht:

1) Gebäude : I/ > ^ " Oberamtsstadt Nagold.
Die Hälfte an einem neu erbauten zwei - 1 ^ N s 0 ttt M e N sL k L L U N g

stockigen Wohnhaus und Scheuer über

in Gumppclscheuer . hie im Jahr 18L6 auf der hicfiueir Frnchtfchranne verkauften
2 ) W i e s e n : ^ - .

Die Hälfte an 1 Morgen 13 Ru¬
then an der großen Wiese im
im Kaltenbach.

3 ) Acker:
circa >/„ Viertel beim Haus.

Kaufsliebhader werten auf oben ge¬
dachte Zeit höflichst eingeladen.

Den 21 . Dezember 1846.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Erhard.

' M indersbach,
Gerichtsbezirks Nagold.

LiegenfchüftS -Verkauf
DieinderGant-

" - !: »- - masse des Johann
^ Georg H a r r,

Zimmcrmanns
id

Die Halste an einem zweistöckigen
Haus und Scheuer , außen im Dorf,

etwa 7 Ruthen Garten und
1 Morgen 2 Viertel Ackerfeld,

wird am
Mittwoch dem 20 . Januar k. I .,

Nachmittags 2 .Uhr,
zum Verkauf gebracht , wozu die Kaufs¬
liebhaber auf das hiesige Rathhaus
«ingeladcn werden.

Den 22 . Dezember 1846.
Gütcrpflegcr:

Gemcinderalh Faßnacht.

Getreide -Gattungen und deren Erlös:

hier , vorhandene Liegenschaft , und zwar:

P e t e r s t h a l,
im Großbcrzogtbum Baden.

Postillous -Gefuch.
Bei Postbaltcr und Bad - Eigentbü-

ReÄ . Kimm ig  in Peters-
tbal findet ein tüchtiger , im

kundiger , und mit
guten Zeugnissen versehener Postillon
Dienst.

Horb.
Wolle feil.

Circa 6 Ctr . feine Bastard - , und
circa 4 Ctr . feine deutsche Wolle ist
um billigen Preis zu verkaufen . Wo,
enhcilt auf frankirte oder mündliche
Anfrage

Franz Keßler.

Altenstaig.
Schlitten feil.

Unterzeichneter bat ei-
"bn zweispännigen und

einspännigen Ka-
um

Preis zu verkaufen.
Den 22 . Dezember 1846.

Schrillet , Sattler

Fruchtgattung.
Gesammtzahl der

Gcircide. Erlös hieraus.

Sckeffel. Simrr. fl- tr.
Dinkel. 5774 — 52385 31
Kernen . . 24 1 575 18

Haber . . . . 843 — 5610 43

Gersten . . . . . . . . 309 1 4855 14

Mühlfrucht . . . 40 6 637 42

Bohnen . . 54 — 865 54

Weitzen . . . 24 — 443 8

Roggen . . . . . . . . 71 3 1135 25
Wicken . . . . . . . . . 21 3 212 41
Erbsen . . . . . . . . 1 1 21 45
Linsen . . . . . . . . . 4 5 41 32
Linsen-Gersten . . . . . . 3 1 46 29

Roggen -Weitzen . . . . . . 1 3 24 —

Summa . . . l 7l72 - 66905 27

Die Beurkundung vorstehender Rechnung
Nagold , den 29 . Dezember 1847.

7 . Marktmeister Vät . Stadtschulibeißenamt.
Fuch s. Fu ch sta ti.

H o r b.

Vieli - AuknalMs -Listen

auf den 1. Januar für die Schulrhcißenämter sind vorräthig bei
Venvaltuugsaktuae EhtttS

Theater Ln Horb.
Sonntag den 3 . Januar:

Vi ctorin,
genannt:

-er schwarze Fritz,
Näuberhauptmann in den böbmischen Wäldern , oder:

Die verhängnißvolle Mitternacht aus dem St . Johannes-
Kirchhof zu Prag.

Schauspiel in 5 Akten vom Freiherrn von Auffenberg.
Aug . Schneider.

5"MM

8M « NW

Wer im Oberamtsbezirk Horb das Nagolder Intelligenz-
Blatt vom 1. Januar 1847 an zu erhalten wünscht , wolle sich
an den Lerwaltungsaktuar Ehnis  daselbst wenden.

Das Blakt kostet im Ganzen halbjährlich nur 45 kr . und
12 kr . Trägerlohn und wird fnci nack Horb geliefert.

Auch können demselben geeignete Aufsätze und Bekanntma¬
chungen für das Blatt übergeben werden , so wie er auch den
Einzug der Gebühren besorgt . Die Redaktion.

L -e-Ä-'Ls »«UWM



Answander,, » § nach Amerika.
Meine ün verflossene » Jahre zu Sicherstellung der Auswanderer getroste - !

nen neuen Einrichtuiigen , namentlich die Beigedung eigener Begleiter bis in!
^ Seehafen , freie Wohnung daselbst, Garantie für

- Weirerbcförderung selbst bei Unglücksfallen in
Aolgc höherer Gewalt , Contrölirung und Be-
urkuntung der Abseglung durch die Behörde , MM

Veröffentlichung und Firirung der Preise u. d. in , haben solch a >l- ^
gemeines Ancikcnntniß gefunden und die Frequcn ; meiner Beförderungen der¬
maßen gesteigerr , daß ich im Stande bin , den Expeditionen für 1847 noch
größere Vollständigkeit durch eine weitere Einrichtung zu geben , nach welcher
künftig alle von mir akkordirrcn Auswanderer nn Seehafen keine Stunde
mehr auf ihre Kosten warten dürfen , sondern vom Augenblick ihrer Ankunft
an gute Kost und Wohnung erhalten , somit aller Aufenrhaltskostcn und lieber
vortheilungen überhoben sind. Vom 10 , Mar -, 1847 an werden alle 10 Tage
Schiffe nach Newyork crpedirt , neben welchen meine bekannten Beförderungen
nach Tcras , Neworleanv und Baltimore  ihren gewohnten Fortgang
nehmen,

Preise bis Marz
Für Ueberfahrr von Mannheim bis Ncwyork , wenn im Laufe

des Monats Januar noch die Akkorde mit mir abgeschlossen
werden , für Erwachsene 45 fl. — Kinder  billiger , von Hcildroun ad
2 fl. theuerer . Später Alkordirte pro April >0  Franks , p o Mai und
Juni  20 Franks per Kopf mehr.

C - Stühle » , res . Notar in Heilbronn.
Urkunde.

Der resignirte Notar E , Lrahlen dahier har vor diesseitiger Behörde die
xichtige Abseglung der von ihm in dem Zeitraum vom 15. August bis >5 'No
vember 1846 nach Amerika beförderten Auswanderer , über 800 a» der Zahl,
mittelst amtlicher Urkunden des K. belgischen Marine - und Hafen - Kommissa¬
riats zu Antwerpen nachgewiesen, und daneben die volle Zufriedenheit der Be¬
förderten und deren gute Besorgung und Verpflegung von hier aus , tdcils
-durch schriftliche Erklärungen und Danksagungen sehr Vieler von diesen Aus¬
wanderern , theils durch dieZeugnisse dreier zuverlaßiger , in öffentlichen Pfliwien
stehender hiesiger Einwohner , welche einigen Abibeilungcn dieser Auswanderer
als Cioil -Kondukteure bis zur Abseglung auf einem Seeschiffe beigegcbeu waren,
dargethan , was hiermit unter dem weitern Aussigen beurkundet wird , daß gegen
Herrn Stählen seit seiner mehrjährigen Besorgung der Auswanderer bei der
Unterzeichneten Stelle noch nie eine Klage vorgekommeu sey , und seine Ver¬
mögensumstände den Auswanderern einen sicher» Anhalt bieten können,

Heilbronn  am 19. Dezember 1846 . Stadrscdultheißenamt.

Horb.
HauS zu verkaufen

Unterzeichneter ist Willens , sein be¬
sitzendes dreistöckiges Wohnhaus mir

daneben sich befindlichem Gemüse-
gärtchen ans ireier Hand zu
verkaufen . Daffelbe befindet sich

an der Hauptstraße nach Stuttgart,
Rotienburg und Sulz , und würde sich
hinsichtlich des vorhandenen bequemen
Raumes sowohl für einen Gewerds-
als Lansmann eignen.

Zn diesem Verkaufe ladet er die Lieb¬
haber auf

Dienstag den 19 . Januar l847,
Vormittags 9 Uhr,

auf das hiesige Nathhaus ein , bemerkt
aber zugleich , daß indessen auch unter
der Hano ein Kauf Mit ihm abgeschlos¬
sen werden kann.

Den 28 . Dez . 1846.
Lbadc :>n

T i t o t.
Die Aechtheit der Unterschrift des Stadtschultheißen Titot beglaubigt

Heilbronn,  den 21 . Dezember 1846 . , K. Würltemb . Oberamt.
M u g l e r.

W i l v b e r g.
Gefun deuer Ziz.

Am letzten Markt ist in meinem Ne¬
benzimmer Ziz liegen geblieben . Der
Eigeliihümer desselben kann solchen bei
mir abholen.

Waldvornwirth K um m e r.

Nagold.
A ufforderun »; .

Der Unterzeichnete fordert alle die¬
jenigen , welche irgend eine Forderung
an ihn machen zu können glauben , hie-
mit auf , sich

innerhalb 15 Tagen
mit solchen an ihn zu wenden , indem
er spätere Anmeldungen nicht mehr be¬
rücksichtigen würbe.

Den 16 . Dezember >846.
Michael Nauser,

alt Adlerwirth.

! Nagold,
l Vürgerlandchen sucht zu miethcn
raus Auftrag G - Zaiser.

Frncht-
gattung.

Alten ^ aig.
den 30, Dn 1846.

per SHiffel . ,»

IVr » cd t p r e i s e.
!! Frendenfladt , I Tübingen. Ealw,
ß den 26. Dez. 1846, ! den 24. Dez. 1846, den 24. Dez. 1846,
!j ver Scheffel. j ver Scheffel. ver Scheffel.

fl. kr. ! fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr-i fl.
Dinkel, alt. — - - _ — kr̂ fl. — —

„ neuer 10 2 t ftO 12 10 _ _ _ _ — 10 4800 21 9 48 10 — 9 55 ° 9
Kerne» 24 58,24 — — — 24 — !24 _ 23 44 23 28 -— — — — 24 48 24 31!24
Roggen . 19 56j- — — — 18 _ 17 3208 _ - - — _ — 18 8j17 36 —
Gerne, , . 15 28 15 — — — 15 _ 14 3004 — 14 _ _ _ _ — 14 56 14 24,—
Haber 7 -- — _ 7 _ 6 36 6 18 7 -l 6 36 5 54 7 _ 6 46 6
Muhlfrucht -- -- — _ _ _ - ! — _ _ — _I_
Lohnen . — — !— — — — — _ - 2, 36,— — — 21 36 20 — j —
Wicken _ — 14 56j — — — 14 56 14 24i-
i4rb>en _ — _ _ — -- — 26 _ ' _ _. — 24 _ 2, 36 —
Limen 25

36 —̂ 0 ' ° l
24 23

"N

48
20

36

Brvd - Sk Fleischpreise
In Altenstaig:

4P .Kernenbr.20kr
Weck4L,- Q . t „
Ochsenfleisch 8 „
Rindfleisch . 7 „

llbfleisch . k„
Schwfl.abgez. 9 „

„ unabgez.10,.
In Freudenfladt:

4P .Kernenbr.20kr.
Weck 4L. IQ . 1,.
Ochsenfleisch 9 „
Rindfleisch . 7 „
Kalbfleisch . 5 „
Schwfl.abgcz.tl „

„ unabgez,12

In Tübingen ,
4P .Kernenbr.21kr.
Weck4L.- Q . t.
Qchsenflcisch 8»
Rindfleisch . 7,
Kalbfleisch . « .
Schwfl.abgez. 9 .

„ unabgez. 10 »
In Ealw:

4P,Kernc »b- .206.
Weck4 L. 1 Q , 1 ..
Ochienfleiiib 9
Rindfleisch. , 7 .
Kalbfleisch 6 „
Schivfl.abqez, 9

„ nnadgczOO-

Nedigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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